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Nr.10

An die Wärme

Ihre Drogerie Schaller
– Erste Anlaufstelle für Gesundheitsfragen
– Rezeptfreie Beratung ohne Wartezeit
– So sanft wie möglich – so stark wie nötig
– Präventionsberatung
– Von Naturheilmittel bis Schulmedizin

www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

Stiftung Alters-
Pflegeheim Riedacker

Riedackerstrasse 12
3627 Heimberg

www.riedacker.ch
info@riedacker.ch

Telefon 033 439 25 25

Cafeteria täglich geöffnet von 14 – 17 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Derweil der Igel sich langsam ein sicheres 
Winterquartier sucht, zieht es die Menschen in 
diesen Ferientagen in die Wärme des Südens. 
Wohlwissend, dass der Winter kühler und der 
Temperaturschock eventuell etwas grösser 
ausfallen könnte. Wie Igel die kalte Jahreszeit 
verbringen und wie ihnen wenn nötig geholfen 
werden kann, lesen Sie auf Seite 21.

«Leget d’Zün ab i dr Ornig, äs winteret bald» ist auf den Alpen angesagt. 
Tiere und Käse sind im Tal, die Sennen geniessen jeden schönen Herbsttag 
um Alpen und Hütten so instand zu stellen, damit im Frühjahr mit Freude 
in die neue Alpsaison gestartet werden kann. Eine dieser herbstlichen Alp­
arbeiten erlebte eine unserer Schulklassen im Graubünden. Schwenten 
war angesagt, das Säubern der Weiden von Gebüsch und «Tannengrotzli» 
gegen die Waldausdehnung. Für die Schüler/innen eine Knochenarbeit –  
vor allem auf steilen Alpweiden. Lesen Sie ab Seite 9 den Bericht über  
den sinnvollen Umwelteinsatz der Neuntklässler, der ihnen in Erinnerung 
bleiben wird.
In diesem Monat steigt für Jugendliche der Anlass mit dem schwierigen 
Namen: das «JugendMitWirkungsfest». Neben Musik einer Schüler-/Leh­
rerband werden ausgearbeitete Klassenprojekte präsentiert.� BS 
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www.kulturverein-heimberg.ch

Fr., 21. Oktober 2022, 20.00
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Sponsoring: 

Telefonische Reservationen sind nicht möglich! 
Gekaufte Tickets werden nicht zurück genommen.
Abendkasse ab 19.15 Uhr.

Online-Ticketbestellung ab 05. Sept. 2022 siehe Homepage: 
www.kulturverein-heimberg.ch

Nächster KVH-Anlass: Freitag, 25. November 2022, Heimberger Adventsmärit

Konzert  Nils Althaus
Kabarettist, Musiker, Schauspieler, diplomierter Biochemiker – Nils 
Althaus ist nicht zu beschreiben. Nils Althaus, geboren 1981.  Ist nicht in 
Konolfingen, aber in Gümligen aufgewachsen. Der Satiriker, Schauspie-
ler, Liedermacher und studierter Biochemiker ging in Bern zur Schule, 
studierte in Paris und Zürich Biochemie, ist heute Vater von zwei kleinen 
Kindern und lebt mit seiner Familie in Bern. Seit 2007 ist Nils Althaus 
auf Bühnen und Leinwänden zuhause. Als wortgewandter Kabarettist, 
als mitreissender Musiker oder als wandlungsfähiger Schauspieler. Sein 
Markenzeichen ist seine Vielseitigkeit, sein grösster Feind der Stillstand. 

Eintritte: Erwachsene Fr. 35.– / Mitglieder KVH und Jugendliche Fr. 30.– 

Bruno Sohm, Heimberg 

WIR BRINGEN STEINE INS ROLLEN.

FSKB-Herbstanlass 2016
«Wie setze ich als Unternehmer die VVEA um?»

Christian Urban Schilling | 21.10.2016

Aussetzer
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Wasserleitung & Sauberwasserkanalisation 
Bäumbergstrasse/Sonnhalde
Der Gemeinderat bewilligte für die Projektierung des 
Ersatzes der Wasserleitung und des Neubaus einer 
Sauberwasserkanalisation im Gebiet Bäumberg-
strasse/Sonnhalde einen Kredit von insgesamt 40’000 
Franken. Die Kosten werden mit 18’000 Franken der 
Spezialfinanzierung Wasser bzw. mit 22’000 Franken 
der Spezialfinanzierung Abwasser belastet. Der Er-
satz der Wasserleitung ist notwendig, weil wiederholt 
kostspielige Leitungslecks aufgetreten sind. Der Neu-
bau der Sauberwasserkanalisation löst das bisherige 
Problem für die Ableitung des anfallenden Fremd- und 
Sauberwassers.

Wasserleitung 2. Etappe Winterhaldenstrasse
Der Gemeinderat bewilligte für den Ersatz der Was-
serleitung Winterhaldenstrasse einen Verpflichtungs-
kredit von 215’400 Franken zu Lasten der Investitions-
rechnung Wasserversorgung. Die Ausführung ist für 
diesen Herbst vorgesehen. Die Leitung ist zwar erst 
37 Jahre alt, wies aber wiederholt zahlreiche teure 
Leitungslecks auf. Deshalb muss sie vorzeitig ersetzt 
werden.

Darlehen für Sportzentrum verlängert
Der Gemeinderat bewilligte auf Anfrage der Genos-
senschaft Sportzentrum Heimberg die Verlängerung 
eines Darlehens von 300’000 Franken um zehn Jahre, 
d. h. bis zum 31.12.2032.

Spezialkommission Schulhausneubau
Der Gemeinderat wählte Christian Hohnbaum, Ab-
teilungsleiter Bildung der Gemeindeverwaltung, als 
neues, zusätzliches Mitglied in die Spezialkommission 
Neubau Schulhaus mit Kindergärten. Die Spezialkom-
mission bereitet unter der Leitung von Gemeinderat 
Daniel Wagner, Ressortvorsteher Bau, das Projekt für 
den Schulhausneubau in der Unteren Au vor.

Regionale Kulturinstitutionen
Der Gemeinderat hat als Mitglied des Gemeindever-
bands «Kulturförderung Region Thun» an der Umfrage 
zu den Kulturinstitutionen von regionaler Bedeutung 
mitgemacht.

Der Gemeinderat erachtet keine Änderung oder neue 
Nominierung in Bezug auf die heute bestehenden re-
gional bedeutenden Kulturinstitutionen als notwendig.
Dies bedeutet, dass die bisherigen sechs Kulturin-
stitutionen Kunstmuseum Thun und Thun-Panorama, 
Stadtbibliothek Thun, Gastspieltheater der Kunstge-
sellschaft Thun, Museumsschloss Thun, Schlosskon-
zerte Thun und das Museum Schloss Oberhofen auch 
für die nächste Vertragsperiode 2025–2028 unterstützt 
werden sollen. Der Gemeindebeitrag von Heimberg 
beläuft sich auf jährlich rund 40’000 Franken.

Arbeitszeiterfassungsterminals
Der Gemeinderat bewilligte für den Ersatz der drei Ar-
beitszeiterfassungsterminals der Firma Zeit AG einen 
Nachkredit von 6’300 Franken zu Lasten der Erfolgs-
rechnung 2022. Die drei Terminals sind seit 2010 im 
Einsatz und haben gemäss Hersteller das end-off-life 
erreicht. Es steht somit kein Softwareupdate mehr zur 
Verfügung.

Arbeitssicherheit – Notfallkonzept
Der Gemeinderat beauftragte den Verein Arbeitssi-
cherheit Schweiz mit der Erarbeitung eines Notfallkon-
zepts für die Gemeindeverwaltung und den Werkhof. 
Er bewilligte dazu einen Nachkredit von 6’500 Franken 
zu Lasten der Erfolgsrechnung 2022. Das Vorliegen 
eines Notfallkonzepts bezüglich der Arbeitssicherheit 
ist gesetzlich vorgeschrieben und gehört zur Pflicht 
des Arbeitgebers.

Öffentlicher Verkehr 
Regionales Angebotskonzept 2026-2029
Der Gemeinderat reichte bei der zuständigen Regi-
onalen Verkehrskonferenz im Rahmen des Mitwir-
kungsverfahrens für das Angebotskonzept 2026–2029 
folgende Anliegen ein:
–	 Ausbau der Buslinie STI Nr. 3 am Wochenende 
	 (Sonntagsbetrieb)
–	 Änderung der Buslinie STI Nr. 3 mit Haltestelle 
	 beim Sportzentrum CIS
–	 Verlängerung der Buslinie STI Nr. 3 nach Kiesen 

(direktere Anbindung nach Bern). Die Mitwirkung 
erfolgt alle vier Jahre. 

Einbürgerung
Der Gemeinderat sicherte Frau Katharina Kortüm, Jg. 
1975, und ihrer Tochter Finja, Jg. 2008, Staatsangehö-
rigkeit Deutschland, das Bürgerrecht der Gemeinde 
zu.	 Gemeinderat

Wasserversorgung
Orientierung über die Trinkwasserqualität
im Gemeindegebiet
Das Heimberger Trinkwasser wird von der Waret AG 
und der NetZulg AG aus den Grundwasserpumpwer-
ken Amerikaegge und Burgergut geliefert. Die gute 
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Qualität des Grundwassers erfordert keinerlei Nach-
behandlung.
Nach den Untersuchungsergebnissen des beauf-
tragten Laboratoriums entspricht das gesamte, im 
Leitungsnetz Heimberg abgegebene Trinkwasser je-
derzeit den gesetzlichen Vorschriften. Die bakteriolo-
gische Qualität ist einwandfrei. Die chemische Quali-
tät setzt sich wie folgt zusammen:

2022	 Werte	 Erfahrungswert 	
	 Heimberg	 gemäss TBDV 		
		  bis:
Wassertemperatur	 11.7°C	 8–15°C
Gesamthärte*	 22.7°fH	 < 50°fH	
Calcium (Ca)	 72.5 mg/l	 < 200 mg/l
Magnesium (Mg)	 11.1 mg/l	 < 50 mg/l
Chlorid	 7.0 mg/l	 < 20 mg/l
Nitrat (NO3)	 5.8 mg/l	 < 250 mg/l
Sulfat (SO4)	 27.5 mg/l	 < 50 mg/l
pH-Wert	 7,7	 6,8–8,2

* Die Wasserhärte ist der Massstab des Kalkgehaltes 
im Wasser. Sie wird in der Schweiz in französischen 
Härtegraden (°fH) angegeben. 1°fH entspricht 1g Kalk 
in 100 Liter Wasser. Man unterscheidet 6 Härtegrad-
stufen: 
sehr weich ≈ 0–7°fH	 weich ≈ >7–15°fH
mittelhart ≈ >15–25°fH	 ziemlich hart ≈ >25–32°fH
hart ≈ >32–42°fH	 sehr hart ≈ >42°fH

Weitere Informationen finden sie auf: 
http://trinkwasser.ch/index.php?id=760 (mit dem Ein-
trag «Heimberg» im Suchfeld). 
Danach das Standortsymbol anklicken.

	 Wasserversorgung, Bauverwaltung, NetZulg AG

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Auskünfte 
Für Auskünfte der Aktivitäten in den verschiedenen 
Gruppen wenden Sie sich an die betreffenden Grup-
penleiterinnen und Gruppenleiter.

Jassen
Wann:	 Mittwoch, 12. und 26. Oktober, 
	 13.30 Uhr im Restaurant CIS	
Auskunft:	 Marcellus Kunz, Tel. 077 520 45 23
	 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52

Wandern
Wann:	 Dienstag, 4. Oktober, 13 Uhr 
Wo:	 Bahnhaltestelle Lädeli
Ausrüstung:	 Der Witterung angepasst; 
	 die Wanderung wird bei jeder
	 Witterung durchgeführt.
Route:	 ca. 2 Stunden, dem Alter angepasst
Auskunft:	 Mark Bösiger, Tel. 033 437 24 94 oder
	 079 656 79 75
	 Versicherung ist Sache der Teilnehmer
Voranzeige:	 Winterwanderung ab 1. November

Velotour
Wann:	 Dienstag, 4. Oktober, 13.00 Uhr
Wo:	 Parkplatz Sportzentrum, 
	 vis-à-vis Fussballplatz
Ausrüstung:	 Der Witterung angepasst; die 
	 Velotour wird bei jeder Witterung
	 durchgeführt. Teilnehmer mit Elektro-
	 fahrräder sind herzlich willkommen.
Route:	 2,5 bis 3 Stunden, dem Alter 
	 angepasste Anforderung
Auskunft:	 Peter Spring, Tel. 033 437 41 90
Voranzeige:	 1. November, Winterwanderung. 

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Wir starten am 13. Oktober mit unseren Proben!
Obmann:	 Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra-	 Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
tion, Finanzen:	 Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie-	 Heinz und Beatrice Megert,
assistenz:	 Tel. 033 437 98 91

Sozialdienste
Neue Abteilungsleitung 
Sozialdienste
Der Gemeinderat hat für die Leitung 
der Sozialdienste frühzeitig eine 
Nachfolgerin des langjährigen Stelle-
ninhabers Martin Koch gewählt. Die 
jetzige stellvertretende Abteilungslei-
terin Janine Mattenberger (Bild) tritt 

ihre neue Stelle als Abteilungsleiterin mit einem 70% 
Pensum am 1. Juli 2023 an. Martin Koch wird per Ende 
Juli 2023 in Pension gehen.
Janine Mattenberger ist 46 Jahre alt, verheiratet und 
lebt mit ihrer Familie in Seftigen. Sie arbeitet seit zwei 
Jahren beim Sozialdienst Heimberg. Janine Matten-
berger ist dipl. Sozialarbeiterin FH und verfügt über 
verschiedene berufsspezifische Weiterbildungen.
Der Gemeinderat und das Personal freuen sich auf 
eine gute Zusammenarbeit mit Janine Mattenberger 
in ihrer neuen Funktion und wünschen ihr weiterhin 
viel Freude und Zufriedenheit bei der Tätigkeit im Sozi-
aldienst der Gemeinde.	 Der Gemeinderat
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Traditionelle Wildgerichte im Oktober 
Weihnachtsessen, Geburtstags Feste … 

 in gemütlicher Atmosphäre 

Menus für jeden Geschmack und Budget 

Bernstrasse 299, 3627 Heimberg, Tel. 033 438 06 08 

www.bahnhoefli-heimberg.ch 

Traditionelle Wildgerichte im Oktober 
Weihnachtsessen, Geburtstags Feste … 

 in gemütlicher Atmosphäre 

Menus für jeden Geschmack und Budget 

Bernstrasse 299, 3627 Heimberg, Tel. 033 438 06 08 

www.bahnhoefli-heimberg.ch 

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch
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Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten AHV-Zweigstelle
Die AHV-Zweigstelle bleibt im Oktober an folgenden 
Tagen geschlossen:
–	 Donnerstag, 6. Oktober, Nachmittag
–	 Donnerstag, 13. Oktober, Nachmittag
–	 Montag, 24. Oktober, ganzer Tag
–	 Dienstag, 25. Oktober, Nachmittag
–	 Mittwoch, 26. Oktober, ganzer Tag

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
	 AHV-Zweigstelle

Jugendarbeit
Jugendrat: Filmopenair
Die Jugendmusik machte zu Beginn einen tollen Auf-
tritt, was sehr stimmig war. Beim diesjährigen Film
openair spielten wir den Film «SING» ab. Wir konnten 
es wegen dem guten Wetter draussen durchführen. 
Wir schätzten, dass sich 100 Personen den Film an-
schauten. 
Wir danken allen Anwesenden, Sponsoren und Helfern/
Helferinnen. Auch ein grosses Dankeschön an unsere 
Präsidentin Sina Besmer die alles koordinierte! Wir 
freuen uns aufs nächste Jahr mit weiteren Anlässen.
	 Mathusan Sivapushparuban

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Spielbus im Kaliforni
In den zwei Wochen nach den Herbstferien, jeweils 
Mittwoch- und Freitagnachmittag von 14–17 Uhr, be-
sucht der neue Spielbus der ref. Kirche Steffisburg in 
Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit Heimberg das 
Kaliforni. 
Sie und Ihre Kinder sind herzlich eingeladen uns zu 
besuchen! Es wird bestimmt ein tolles Spielerlebnis. 
Der Spielbus bietet vielerlei Spielmöglichkeiten und 
für Eltern eine Treffmöglichkeit mit Kaffee.
Der Bus steht bei auf dem Parkplatz des Kirchgemein-
dehauses Kaliforni. Wir freuen uns, Sie dabei kennen-
zulernen. Bis bald!

JugendMitWirkungsfest 2022
Es ist wieder soweit; am 29.Oktober findet von 17 bis 
22.30 Uhr in der Primarturnhalle und anschliessend im 
Jugendraum das Jugendmitwirkungsfest statt. Schü-
lerinnen und Schüler der Oberstufenschule haben in 
Klassen an unterschiedlichen Projekten gearbeitet. 
Die drei besten werden am Jugendmitwirkungsfest 
präsentiert. Alle Jugendliche bis 20 Jahren haben an 
diesem Tag die Möglichkeit, die Projekte zu bewerten. 
Eines dieser drei Projekte wird prämiert und in Zukunft 
umgesetzt. Für gute Stimmung sorgt eine Band aus 
Heimberg von Schülern und Lehrern, wie auch Spiel-
stände für Spiel und Spass und ein leckeres Apéro 
für die Gäste des Jugendmitwirkungsfestes. Alle sind 
herzlich eingeladen, wir freuen uns auf euren Besuch.
	 OK JugendMitWirkung und Jugendrat

Jugendraum für Jugendliche ab der Oberstufe
Der Jugendraum ist jeweils Freitagabend zwischen 
19.30 und 22 Uhr geöffnet

Kindertreff für Kinder der 3.–6. Klassen
Im Jugendraum am Mittwoch von 14 bis 16.30 Uhr,  
jeweils alle 14 Tage in den ungeraden Wochen.
Jugendraum und Kindertreff sind während den Schul-
ferien geschlossen.

Beratung Projekte Prävention Jugendraum
Pierre Metzker
Adresse Büro: Schulstrasse 14, PF, 3672 Heimberg, 
Telefon 033 437 67 33 / 077 409 09 89, jugendarbeit@
heimberg.ch, www.jugendheimberg.ch

Haben Sie Fragen oder wünschen Sie ein Gespräch, 
melden Sie sich per Telefon, Mail oder kommen Sie 
doch ungeniert vorbei.
	 Pierre Metzker, 
	 Jugendarbeiter

Hot Dogs und Cakes fürs leibliche Wohl.

Gemütlich am Boden mit Freunden einen Film schauen.

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91
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«Judihui – 
dr Spielbus chunnt!»

Mittwoch + Freitag
19. + 21. Oktober / 26. + 28. Oktober

jeweils 14 bis 17 Uhr

auf dem Parkplatz der Ref. Kirche Kaliforni

Offene Kinder- und Jugendarbeit Heimberg
Treff, Projekte, Beratung, Prävention: 
Pierre Metzker, 033 437 67 33, jugendarbeit@heimberg.ch

eigenständig
fortschrittlich

regional stark

«Chumm doch o cho spiele mit dim Mami oder Papi! Äs git öppis Zvieri u für d Eutere äs Kafi.»

	
  

info@gruene-heimberg.ch

Bring- und Holtag
Der 1. Bring- und Holtag war 

ein grosser Erfolg – dank der 

Bevölkerung und einer 

starken Teamleistung. 

Danke!

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch
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Leist Untere Au
Adventsfenster – wer macht mit?

Nach der erfolgreichen Erstauflage im Leist-Gebiet 
der Unteren Au sollen im Dezember erneut kreativ 
gestaltete Fenster die dunkle Nacht erhellen und viele 
Dorfbewohner stimmungsvoll erfreuen.
Am 15. Oktober wird die Reservationsmöglichkeit on-
line aufgeschaltet –> www.leistuntereau.ch
Bitte wählen Sie Ihr Wunschdatum aus – wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung und über einen gefüllten Ad-
ventskalender.

Sportlicher Erfolg
Mit acht Jahren schon schnell unterwegs
Der Schüler Nathanael Beck, wohnhaft am Auweg, 
hat am 3. September beim Regionalfinal Bern, Mille 
Gruyère, im Jahrgang 2014 den 3. Rang und somit das 
Diplom erreicht. Er legte auf der Leichtathletik-Anlage 
Längfeld in Biel die 1’000 Meter in 3:44.08 Min. zurück. 

Nathanael Beck (Startnummer 26) lässt im Spurt die 
beiden Konkurrenten hinter sich.

Kirchgemeinde 
Seniorinnen/Senioren-Anlass 
Am 6. September starteten wir das neue Programm 
22/23 mit dem traditionellen Grillfest im Pavillon bei 
heiss schwülem Sommerwetter. Rund vierzig Per-
sonen machten vom Angebot gebrauch und genossen 
den feinen Kartoffelsalat, die knackigen Grillwürste 
und die gluschtigen Salate. Die zufriedene Stimmung 
lockerte Fritz Jährmann mit lüpfiger Örgelimusik auf. 
Das Organisationsteam ist bestrebt, unseren Senio-
rinnen und Senioren Möglichkeiten und Gelegenheiten 
zu schaffen, Kontakt und Gemeinschaft untereinander 
zu pflegen und zu geniessen. Schön, wenn viele davon 
Gebrauch machen!

Aus der Schule
Spiel-Olympiade Primarschule
Am Mittwoch, 14. September, fand an den Primarschu-
len die Spiel-Olympiade statt. In gemischten Gruppen 
konnten die Schülerinnen und Schüler der 1.-6. Klas-
sen ihre Geschicklichkeit, ihren Teamgeist, und ihre 
Schnelligkeit an verschiedenen Posten beweisen. 
Alle haben friedlich und grossartig mitgemacht, und 
die Freude am Spiel war in jedem Gesicht zu erkennen.
Danke allen Beteiligten und den Organisatorinnen.

Umwelteinsatz                        
Die Klasse 9a war vom 28. August bis 2. September
in Scuol im Umwelteinsatz              
Die Klasse fuhr am Sonntag mit dem Zug los ins Enga-
din. Die Schüler/innen fuhren ungefähr fünf Stunden 
bis zur Haltestelle Scuol-Tarasp und mussten dann zu 
Fuss weitere 30 Minuten bis zum Haus laufen. Weil 
ein paar Rollkoffer auf dem Kopfsteinpflaster kaputt 
gegangen waren, musste auf die Mithilfe der Einhei-
mischen gezählt werden, damit alles beim Lagerhaus 
in Pradella ankam. 
Dann wurde gekocht, jede/r richtete sich ein, und man 
genoss die Zeit zusammen im Haus. Um 21 Uhr muss-
ten die Handys abgegeben werden und um 23 Uhr war 
Nachtruhe. 
Am Morgen wurde jeweils um 7 Uhr gefrühstückt und 
um 8 Uhr ging es auf die Alp. Am Montag, Dienstag 
und Donnerstag wurde den ganzen Tag bis um 17 Uhr 

Koordination im Team war gefragt …

… aber auch Geschicklichkeit eines jeden Einzelnen.
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...kleine	Oasen...	

www.bb-gartenbau.ch	 033	439	30	70	

schaffet	gärn	mit	Steine	

					der	Gärtner	vom	Dorf	

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

www.svp-heimberg.ch

Nur mit Mehrheiten können wir Erfolg haben. Dazu braucht es eine starke SVP 
Vertretung in unserer Gemeinde. Wir politisieren am Puls unserer Bürger, 
unbestechlich, fadengrad und konsequent. Unterstützen sie die SVP, 
weil die Familie, Freiheit und unsere Heimat die höchsten aller Güter sind.

Die SVP setzt sich für das Schweizer Volk ein und –
egal ob arm oder reich – bei uns sind 
alle willkommen!
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gearbeitet. Der Arbeitsort war entweder auf einer sehr 
steilen Weide in Scuol (Alp Jonvrai) oder auf der Alp 
Praditschöl, einer Alp ungefähr eine Stunde und 1000 
Höhenmeter von Scuol weg.
Die Arbeit bestand darin, Alpweiden von Büschen zu 
befreien. So wurden mit Baumscheren Wachholder, 
Berberitze und Hagebutten zurückgeschnitten und 
mit Pickel und Wiedehopfhacke deren Wurzeln aus-
gegraben. Die Arbeit war sehr anstrengend, sie bringt 
jedoch den Kühen eine längere Zeit auf der Weide und 
fördert die Biodiversität.
Am Mittwoch wurde nur am Vormittag gearbeitet, und 
am Nachmittag hatten die Schüler/innen frei. Einige 
hatten noch genügend Energie und fuhren mit dem 
Trottinett von Motta Naluns zurück nach Scuol.
Eigentlich wäre geplant gewesen, dass die Klasse 
am Freitag um 18.20 Uhr in Bern ankäme, aber wegen 
einer technischen Störung fuhr der Zug nur 20 km/h 
langsam. Um 19 Uhr kamen die Schüler/innen und ihre 
Begleitpersonen dann endlich in Bern an und konn-
ten einen Zug nach Thun nehmen. Logischerweise 
verpassten sie dann auch den Anschlusszug in Thun 
um 19.03 Uhr und mussten auf den nächsten warten. 
Und somit waren schliesslich alle eine Stunde später 
zu Hause. 
Trotz der Anstrengung war es eine schöne Zeit und ein 
tolles Erlebnis als Klasse. 

Grosser Einsatz der Jugendlichen auf einer steilen 
Alpweide.

Den Tag mit feuriger Lagerstimmung gemütlich aus­
klingen lassen.

Seniorenferien der Kirchgemeinde 
in den Vogesen, vom 15. bis 18. September

Gutgelaunt und voller Vorfreude fuhren wir mit unserem 
Chauffeur Sämi Zumbrunn mit vollem Reisecar Richtung 
Basel nach Colmar. «Wenn Engel reisen weint der Him-
mel»… dies bewahrheitete sich bis Pratteln, dann klarte 
der Himmel auf. Zum Mittagessen in Colmar wurde uns 
Flammkuchen, eine regionale Spezialität, serviert. An-
schliessend besuchten die einen den Isenheimer Altar 
und das Museum, die anderen erfreuten sich an einer 
Stadtrundfahrt mit dem Touristenbähnli und bewun-
derten die wunderschönen, mittelalterlichen Häuser.
Nach dem Bezug der Unterkunft in Muhlbach bei 
Munster genossen wir das feine Znacht «Elsässer 
Bernerplatte» und liessen den Abend mit Musik und 
Singen ausklingen.
Bewölkt und etwas weniger warm begrüsste uns der 
zweite Tag. Heute fuhr uns Sämi nach Markstein auf 
eine wunderschöne Alp. «La Ferme Auberge du Haut-
Rhin», eine zum Restaurant ausgebaute Alphütte war 
Treffpunkt für ein feines Mittagessen. Beim Singen, 
begleitet mit Örgelimusik von Fritz Jährmann und einer 
super Stimmung in der Gruppe, verflog die Zeit im Nu. 
Ein Zwischenhalt im «La maison de l’Abeille» bot uns 
Gelegenheit, verschiedene Köstlichkeiten aus der Regi-
on zu kaufen. Am späten Nachmittag besuchten wir die 
reformierte Kirche von Muhlbach. Hier hielt unser neuer 
Pfarrer Andreas Losch, welcher uns zwei Tage auf der 
Reise begleitete, eine kurze Andacht, welche von Flö-
tenmusik umrahmt und mit Jodelgesang und Alphorn-
spiel von Sämi beschlossen wurde. Die entstandene 
besinnlich-stimmige Atmosphäre klang bei uns allen 
noch eine Weile nach. 
Fröhlich und ungezwungen klang der Tag mit guten 
Gesprächen, Gesang und einer kurzen Geschichte zum 
Nachdenken aus.
Nach einer kalten, zum Teil aufgeklarten Nacht be- 
grüsste uns der neue Tag leicht bewölkt und wetter
mässig vielversprechend. Nach dem Frühstück betä
tigte sich eine Gruppe kreativ und faltete begeistert far-
bige Sterne. Auf ging es dann ins malerische Städtchen 
Riquewihr mitten in die Rebberge. Zum grössten Teil wa-
ren die Trauben schon geerntet; wir konnten sie nur in 
flüssiger Form geniessen! Nach dem Mittagessen hat-
ten wir im Städtchen Zeit zum «Lädele und Gänggele». 
Eine bomben Stimmung erlebten wir beim anschlies-
senden Apéro mit elsässischem Wein, welches das Lei-
terteam zusammen mit Sämi spontan organisiert hatte. 
Nach dem Nachtessen setzten wir uns in einem Kreis 
zusammen und blickten auf die vergangenen Tage zu-
rück. Noch einmal wurden bekannte und auch besinn-
liche Lieder angestimmt. Zum Abschluss dieses Tages 
hielt Herbert Geiser eine kurze, berührende Andacht.
Die Koffern und Taschen waren an unserem letzten Rei-
setag schnell gepackt. Vor dem Abschied und der Ab-
fahrt verkürzten wir uns die Zeit vor dem Hotel mit Sin-
gen und Örgelimusik. Der «Zillertaler Hochzeitsmarsch» 
und der «Äntelitanz» fuhr bei ein paar Seniorinnen und 
Senioren derart ein, dass sie ihr Tanzbein nicht mehr 
stille halten konnten. Über die elsässische Weinstras-
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GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

- Schreinerei - Innenausbau / Renovationen     
- Fenster / Türen - Küchen / Einbauschränke     
- Reparaturen - Böden (Parkett, Vinyl, Laminat)     
- Parkettschleifen

Wir bringen Visionen in Form

Bernstrasse 300
3627 Heimberg 

033 438 03 40
www.linder-schreinerei.ch

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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Daniel Rüegsegger
Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 033 438 83 84
daniel.rueegsegger@mobiliar.ch 

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

www.mobiliar.ch

 Der Weg ist  
 das Ziel.
Beschreiten wir  
ihn gemeinsam.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch 13
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 Berg hoch, 
 Berg runter,  
 Après-Ski 
 und Brett weg. 
 Wir sind für Sie da.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch
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se führte unsere Heimreise zurück in die Schweiz. Zum 
letzten Mal assen wir gemeinsam im Restaurant «Petite 
Gilberte» in Courgenay zu Mittag. Die «Gilberte» war 
wohl im Urlaub, denn ohne sie war die Küchenmann-
schaft mit der grossen Anzahl Gäste etwas überfor-
dert… Ohne Zwischenfall und wohlbehalten kamen wir 
gegen Abend nach Heimberg zurück.
Susanne Geiser und ihrem Team sei an dieser Stelle ein 
grossmächtiger Dank für die Vorbereitung und Durch-
führung der Reise ausgesprochen. Wie viel Planung, 
Überlegungen und Entscheidungen, Gespräche, Ab-
machungen etc. es wohl gebraucht haben mag, damit 
diese vier Tage für alle 47 Teilnehmenden zu einem un-
vergesslichen Erlebnis werden konnten!
	 U. und B. Nyffeler Malerische Häuser in Colmar.

Die Reisegruppe im Wind der Vogesen.

Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.
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Der neue Vorsitzende der Banklei-
tung der Raiffeisenbank Thunersee 
heisst Bruno von Allmen. Wo sieht 
der Betriebsökonom und Bankfach-
mann die Chancen, worauf setzt er 
den Fokus, und wie führt er das Un-
ternehmen weiter?

Durch die Etagen der Raiffeisenbank Thuner-
see weht ein frischer Wind: Am 1. Juni 2022 
übernahm der 44-jährige Bruno von Allmen 
das Ruder und führt nun die 55-köpfige Crew. 
Davor amtierte sein Vorgänger Marcel Andrey 
während 20 Jahren. Er ging Ende Mai in Früh-
pension. In stimmiger Weise entstand so im 
90. Jubiläumsjahr der Bank ein Generationen-
wechsel in der Führung. Der neue Bankleiter 
ist Betriebsökonom FH mit Masterabschlüs-

Vorausschauend planen – lösungsorientiert beraten
sen in Banking & Finance und in Bank-Ma-
nagement. Er ist seit rund 20 Jahren im Berner 
Oberländer Regionalbankengeschäft tätig. Der 
beheimatete Lauterbrunner wohnt mit seiner 
Frau und zwei Kindern in Aeschi. Seine dyna-
mische Führungspersönlichkeit bringt es mit 
sich, dass er mit «seiner» Bank etwas bewe-
gen will. 

In der Region vernetzt
Welche Stärken wirft Bruno von Allmen in die 
Waagschale? Er nennt Bodenhaftung. Zudem 
ist er in der Region gut vernetzt und verwur-
zelt. Man erlebt ihn als ausgesprochen au-
thentisch, integer und sensibel genug, um die 
Bedürfnisse seiner verschiedenen Dialog-
gruppen aufzuspüren. Er ist dankbar: «Unse-
re Situation ist komfortabel – wir haben alles 
auf dem Schlitten, die Zahlen stimmen.» Für 
von Allmen sind ein gutes Arbeitsklima und 
ein motiviertes, kompetentes Team wichtig: 
«Meine Mitarbeitenden sind das A und O – sie 
begünstigen unsere Beziehungen, damit wir 
eine hervorragende Dienstleistung erbringen 
können!»

Positionieren – Identität schärfen
Bruno von Allmen will «die Identität der Raiff-
eisenbank Thunersee im lokalen Markt noch 
schärfen und der Bank ein Gesicht geben.» 
Ziel ist es, die Marktdurchdringung zu erhö-
hen. Grosses Potential sieht er in der Markt-
präsenz als Beratende in jeder Lebensphase. 
Der Kunden-Mehrwert ist immer an oberster 
Stelle. Mit der entsprechenden Positionie-
rung fokussiert von Allmen auf Menschen, die 
ihre Finanzsituation vorausschauend planen 
möchten. Sein Gespür sagt ihm: «Der Markt 
will finanzielle Planung.» 
� Text: Barbara Marty
� Bilder: zvg

Bruno von Allmen ist der neue Bankleiter.
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Publireportage

Ralph Bachmann, 
seit gut vier Jahren 
Standortleiter 
in Heimberg.

Standort Heimberg:
Blümlisalpstrasse 44A
3627 Heimberg

Telefon 033 650 77 77
thunersee@raiffeisen.ch
www.raiffeisen.ch/thunersee

Geschäftsstellen in Thun, Spiez, 
Heimberg und Uetendorf

Bruno von Allmen mit Adrian Bieri, Leiter Privatkundenberatung.
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Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997
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Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          
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Ihre FDP.Die Liberalen 
Heimberg

Unsere freiheitliche Demokratie ist ein kostbares Gut.

Sie lebt vom Engagement aller.

Tragen wir Sorge zu ihr, z.B. indem wir uns in einer Partei

engagieren – warum nicht in der FDP!

www.fdp-heimberg.ch
Roland Hügli, Präsident, 033 437 88 22
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im Oktober
Sonntag, 2. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe, Got-
tesdienst mit Taufe;
Dienstag, 4. Oktober, 20 Uhr, Kirche, Andacht zum Krieg 
in der Ukraine;
Sonntag, 9. Oktober, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr. A. Losch, im 
Anschluss Kirchenkaffee;
Sonntag, 16. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe;
Sonntag, 23. Oktober, 10.30 Uhr, Kirche, Erntedank-
Gottesdienst und Amtseinsetzung von Pfr. Andreas 
Losch durch Professor Mathias Wirth (Bern). Der Kir-
chenchor singt, Kinderhütedienst während des Got-
tesdienstes, anschliessend Apéro und Mittagessen in 
der Aula;
Sonntag, 30. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe/Kat. 
R. Berger, KUW I-Gottesdienst mit Schüler/-innen der 
2. Klassen zum Thema «Taufe»;
Dienstag, 1. November, 20 Uhr, Kirche, Andacht zum 
Krieg in der Ukraine.

Altersheimpredigt 
Freitag, 14. Oktober, 10 Uhr, Wohnheim Riedacker, mit 
Pfr. M. Albe. Die Flötengruppe spielt.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
1. bis 7. Oktober: Pfr. Michael Albe; 8. bis 14. Oktober: 
Pfr. Andreas Losch; 15. bis 28. Oktober: Pfr. Michael 
Albe; 29. Oktober bis 11. November: Pfr. Andreas Losch.

Abwesenheit
10. bis 13. Oktober: Pfr. Michael Albe, Ferien.

Sie sind gefragt zur Mitgestaltung unserer 
Kirchgemeinde
Sind Sie an religiösen, kulturellen und gemeinschaft-
lichen Fragen interessiert? Möchten Sie sich neuen 
Herausforderungen stellen? 
Als Mitglied im Kirchgemeinderat können Sie mit 
anderen engagierten Menschen die Kirchgemeinde 
mitgestalten helfen. Kirchgemeinderatspräsident Urs 
Ackermann (Tel. 033 437 74 00) oder jedes andere Rats-
mitglied freut sich über Ihren Anruf und gibt Ihnen ger-
ne näher Auskunft.

SPEZIELLE VERANSTALTUNG

Ich versteh die Welt nicht mehr 
Erwachsenenbildungsangebot
Dienstag, 18. Oktober, 19.30 bis 21.30 Uhr, Kirchgemein-
dehaus Kaliforni, Predigtsaal.
Zu Beginn der Veranstaltung werden Themen zu aktu-
ellen Medieninformationen gesammelt, die uns bewegt 
haben. Diese können durch Texte, Bilder usw. angeregt 
werden. Mit kreativen und szenischen Methoden wer-
den wir dann neue Zugänge, Sichtweisen und Erkennt-
nisse zur jeweiligen Thematik erschliessen.
Das Angebot findet jeweils am 3. Dienstag im Monat 
statt. Flyer liegen in der Kirche und im Sekretariat auf.
Leitung/Auskunft: Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45.

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café-Treff-Punkt
Dienstag, 11. und 25. Oktober, 14 bis 16 Uhr, Pavillon bei 
der Kirche.
Auskunft: Beat Nyffeler, Tel. 033 438 01 48.

FroueTräff
Mo, 31. Oktober, 9 Uhr, Pavillon bei der Kirche. Mit Mar-
tin Niedermann, Geschichtenerzähler: «Rauhnächte» 
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Mittwoch, 12., 19. und 26. Oktober und 2. November, 20 
Uhr, Probe im Singsaal der Oberstufenschule (am 12. 
Oktober in der Kirche). Sonntag, 23. Oktober, 10.30 Uhr, 
Kirche: Wir singen im Gottesdienst zur Amtseinsetzung 
von Pfr. Andreas Losch.
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Do, 13. Oktober ab 12 Uhr, Kirchgemeindehaus Kaliforni. 
Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 10.– pro Person, 
vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 10 Jahre Fr. 6.–.
Anmeldung bis am Vortag 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41. 
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Tel. 033 437 69 16.

Für Kinder & Jugendliche

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 19. Oktober, Pavillon bei der Kirche; Mitt-
woch, 2. November, Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder 
Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis 5 
Jahre und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis 
sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Vera Rieder, Tel. 079 703 34 09.



18

Frutigenstrasse 46A (Hohmadpark)
CH -3600 Thun, Telefon 033 223 15 41
atelier@hodler-thun.ch, www.hodler-thun.ch

Atelier für Einrahmungen,
Buchbinderei & Kunstgalerie

Der zuverlässige Familienbetrieb für sämtliche
Maler-, Gipser- und Tapezierarbeiten
3600 Thun | Im Baumgarten 10 
3627 Heimberg | Bernstrasse 295
info@bruederligmbh.ch | 033 557 88 44
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Für Senioren

Seniorennachmittage 
–	 Dienstag, 18. Oktober, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Kaliforni: «Ukrainische Flüchtlinge erzählen», mit 
Flüchtlingen und Übersetzerin Susi Gobeli.

–	 Dienstag, 1. November: 12.15 Uhr Suppenzmittag in 
der Kirche, 14 Uhr, Aula: «Bärndütschi Gschichte», 
gelesen von Helene Wenger, umrahmt vom Örgeli-
mix (E. Mordasini, U. Ackermann, W. Bürki).

Für das Suppenzmittag wird um Anmeldung bis Mon-
tagmittag gebeten.
Auskunft/Anmeldung für das Suppenzmittag: Susan-
ne Geiser, Leiterin Altersarbeit, 079 769 40 60, geiser@
kirche-heimberg.ch. 

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 12. Oktober und 2. November. Angaben zur 
Wanderung werden ca. 14 Tage vorher auf www.kir-
che-heimberg.ch, Rubrik Angebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, Tel. 033 437 
96 07.

Informationen

Kirchliche Handlungen
Bestattungen
Peter Bründler, Fluhweg 4; Elisabeth Reusser-Meer, 
Auweg 67; Leni Stettler-Hänni, Riedackerstrasse 12.

Taufen
Leona Kiener, Aarhölzliweg 5; 
Sébastien Rossier, Mittelweg 6.

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45,
albe@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Andreas Losch, Tel. 033 437 74 58,
losch@kirche-heimberg.ch. 

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstrasse 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. Büro-
zeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, Fr 
8–11.45 Uhr. schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. Bürozeiten: Do 14–17 
Uhr oder nach Vereinbarung.
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche: Anton und Ursula Reichen, Tel. 
033 437 85 06; Sigristin Kirchgemeindehaus Kaliforni: 
Véronique Baumann, Tel. 033 345 05 06. Leiterin Alters-
arbeit: Susanne Geiser, Tel. 079 769 40 60; Katechetin: 
Regula Berger, Tel. 079 383 95 52; KUW-Mitarbeiterin: 
Nadine Aebischer, Tel. 078 613 13 99.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstr. 15 statt.

Gottesdienste
Sonntag, 16. Oktober, 9.30 Uhr;
Sonntag, 30. Oktober, 9.30 Uhr.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, 033 437 54 74, cgh.office@bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Oktober:

*	 Herr Roland Hügli
	 Eichenweg 16, geb. 1. Oktober 1947
*	 Herr Fritz Wittwer
	 Alterszentrum Auweg, geb. 3. Oktober 1931
*	 Herr Werner Berger
	 Buechwaldstrasse 1, geb. 10. Oktober 1942
*	 Herr Christian Lehner
	 Blümlisalpstrasse 84a, geb. 11. Oktober 1947
*	 Frau Frieda Lehmann-Beyeler
	 Auweg 73, geb. 16. Oktober 1929
*	 Frau Margrit Reusser-Lüthi
	 Buechwaldstrasse 14, geb. 27. Oktober 1937
*	 Herr Erhard Aeschlimann 
	 Alpenstrasse 1, geb. 29. Oktober 1947

Diamantene Hochzeit

Nachtrag September:
*	 Dora und Herbert Kraft-Hofmann, Birkenweg 14, 

3613 Steffisburg, konnten den 60. Hochzeitstag 
feiern. Sie sind sind seit dem 22. September 1962 
verheiratet.

Oktober:
*	 Lydia und Benjamin Maibach-Gerber, Nünenen-

weg 2, sind ebenfalls seit 60 Jahren verheiratet. 
Sie haben am 19. Oktober 1962 den Bund der Ehe 
geschlossen.

Herzliche Gratulation!
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Mehr erfahren:
aekbank.ch/debitmastercard

Alleskönnerin im Kartenformat
Unsere Debit Mastercard ist die ideale  
Karte für Online-Shopping, bargeldloses  
Bezahlen sowie Geldbezüge am  
Bancomaten.
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Vereine
Ornithologischer Verein
Präsident: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg
Tel. 033 437 69 61

Keine Experimente mit dem Igel
Igel überbrücken die kalte Jahreszeit, indem sie sich 
an einem gut geschützten Ort in ein wetterfestes, 
wärmeisoliertes, Kugelnest zum Winterschlaf zurück-
ziehen. Hier können sie bis zu fünf Monate die nah-
rungsarme, kalte Jahreszeit verschlafen. Begegnet 
man im Spätherbst einem jungen Igel, der vermutlich 
bis zum Winterschlaf zu wenig Gewicht hat, wenig-
stens 500 Gramm sollte dieser anfangs November auf 
die Waage bringen, empfiehlt sich das Einrichten einer 
für Katzen und Hunde nicht erreichbaren Futterstelle 
mit einem Eingang von ca. 10x10 cm. Hier wird dem 
Igel in einem Geschirr Katzen- oder Hundedosenfutter 
und Wasser (keine Milch!) angeboten. Igel die nach 
Wintereinbruch unterwegs sind, sind meistens kran-
ke, schwache Alttiere oder spätgeborene Jungtiere. 
Für diese ist eine Notunterkunft im Haus nötig – dazu 
Futter wie oben anbieten und so rasch wie möglich in 
einer Igelstation sachkundigen Rat einholen: 
Igelstation Tierschutz Region Thun, Tel. 079 378 80 18

Vorbewertungen sind nützlich
Die erste Hürde der bevorstehenden Kleintierausstel-
lungen für Kaninchen und Geflügel ist die alljährlich im 
Spätherbst stattfindende Vorbewertung. Hier können 
unsere Züchterinnen und Züchter den Nachwuchs, 
aber auch ältere Schönheiten, aus ihren Anlagen 
einem vom Dachverband Kleintiere Schweiz geprüf-
ten und für die betreffende Tierart zuständigen Exper-
ten zur fachmännischen Beurteilung vorführen. Dabei 
lässt sich auch die wichtige Eigenbeurteilung bestä-
tigen, oder korrigieren. Die Beanspruchung der Vor-
bewertung ist freiwillig, die Teilnahme erleichtert aber 
die Auswahl der Ausstellungstiere und ist zu dem ein 
wichtiger Gradmesser über den Stand der Zucht. Aber, 
ab dem Zeitpunkt der Vorbewertung bis zu der Ausstel-
lungszeit können sich die Tiere im Körperbau, Gewicht, 
Fell, Gefieder und Farbe noch verändern. Die endgül-
tige Beurteilung und Auslese der Ausstellungstiere ist 
also immer Sache der Züchterin oder des Züchters! 

Voranzeigen
–	 Die Vorbewertungen finden im Vereinslokal Däh-

lenwäldli wie folgt statt: Geflügel, 29. Oktober ab 
8 Uhr mit Experte Christoph Gerber; Kaninchen,  
5. November ab 8 Uhr mit Experte Franz Käser

–	 Nistkastenreinigung Auwald/Aare: Sa, 12. Novem
ber. Besammlung, 13 Uhr, Parkplatz Sportzentrum 
gegenüber Fussballplatz.

	 Hans Schmid

Fussballclub
Juniorentrainer/innen gesucht
Der FC Heimberg sucht für die bereits laufende Saison 
2022/23 dringend fussballbegeisterte und engagierte 
Haupt- und Co-Trainer/innen in den Altersstufen E bis 
G (Junioren E: ca. 9-10 Jahre, Junioren F ca. 7-8 Jahre 
und Junioren G ca. 5-6 Jahre).
Trainer und Betreuer sind entscheidend, um den Kin-
dern den Spass am Fussball und an der Gemeinschaft 
nahe zu bringen und zu fördern. In diesem Sinne hat 
sich der FC zum Ziel gesetzt, möglichst auch in Zukunft 
in jeder Altersstufe mindestens eine Mannschaft zu 
führen. Es wäre für unseren motivierten Nachwuchs 
äusserst bedauerlich, wenn wir aufgrund des Trainer-
mangels Mannschaften schliessen müssten.
Jetzt oder nie – melden Sie sich und geben Sie Ihr 
Wissen und Ihre Motivation an unseren Nachwuchs 
weiter. Ihre Aufgabe ist die Leitung des Spiel- und Trai-
ningsbetriebs im zugeteilten Team. Zudem sind Sie der 
erste Ansprechpartner für die Kinder und die Eltern. 
Wir bieten unseren Trainer/innen Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten an, und auch Neueinsteiger sind 
bei uns herzlich willkommen. Wir unterstützen Sie in 
dieser verantwortungsvollen Aufgabe und helfen Ih-
nen beim Einstieg in Ihre neue Funktion. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie 
sich gerne bei unserem Leiter Nachwuchs, Nicolas 
Erni, 079 575 68 79, nicolas.erni@bluewin.ch. Wir freu-
en uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Samariterverein
Kontaktadresse: Dornhaldestrasse 40, 3627 Heimberg, 
www.samariter-heimberg.ch 

Vereinsübung
Wann:	 Mittwoch, 2. November, 19.30 Uhr
Wo:	 MZR Schulhaus Obere Au
Thema:	 Unser Körper
Es sind alle herzlich eingeladen und willkommen!

Kurs
Was:	 BLS-AED-SRC komplett Reanimationskurs
Wann:	 Donnerstag, 27. Oktober, 19–22 Uhr (3 Std.)
Wo:	 MZR Schulhaus Obere Au
Kosten:	 Fr. 120.– pro Person
Teilnehmer:	 mind. 6, max. 8 Personen

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich doch noch heute für diesen Kurs an 
bei: Kurt Locher, 079 619 06 05, kurtlocher@bluewin.ch

Weitere Kurse
Der Samariterverein bietet ausserdem Nothilfekurse, 
Reanimationskurse BLS/AED, Samariterkurse, Notfäl-
le bei Kleinkindern und Firmenkurse an. Für Auskünfte 
und Daten betreffend aktuellen Kursangeboten stehen 
Ihnen unsere Kurs- und technischen Leiter gerne zur 
Verfügung.	 Der Vorstand
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steiner.urs@hispeed.ch

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Smart Home
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

pedicure
yvonne

Yvonne Peter-Kaufmann
Podologin SPV

Telefon 033 437 47 55
Alpenstrasse 18
3627 Heimberg

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss  

20.10.
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Trachtengruppe
Unterhaltungsabend
Herzliche Einladung zum Unterhaltungsabend vom  
29. Oktober und zum gemütlichen Nachmittag vom  
30. Oktober in der Aula!
Bitte beachten Sie, dass die Festwirtschaft am Sams-
tag bereits ab 18.30 Uhr geöffnet ist. Die Kasse öffnet 
um 18.15 Uhr.
Platzreservationen für Samstag sind erwünscht: ab 
Mitte Oktober jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag ab 19 Uhr bei Nina Schär, 076 330 58 03. 
Weitere Infos entnehmen Sie bitte dem Inserat der 
Trachtengruppe in diesem Dorfbote.
An dieser Stelle danken wir schon jetzt unseren Inse-
renten und Gönnern für die Unterstützung.
Wir freuen uns auf Sie!
	 Christine Stucki

Frauenverein
Rückblick
Züpfenverkauf und Rausverkauf in der Brocki
Unsere Backgruppe rund um Esther Heiniger war für 
den 10. September wieder fleissig und hat viele feine 
Züpfen und verschiedene Brote gebacken.
Der Züpfenverkauf war ein voller Erfolg – was uns na-
türlich sehr freut! Wir möchten es nicht unterlassen, 
Ihnen liebe Kunden, für Ihre Treue zu danken.
Auch unser Brocki-Rausverkauf war ein grosser Er-
folg. Viele treue, aber auch neue Kundinnen und Kun-
den haben den Weg in die Brocki gefunden und konn-
ten so das eine oder andere Schnäppchen ergattern.

Kurs Glasfusing 
bei Vreni Amstutz in Tschingel, 
Dienstag, 11. und Donnerstag 
13. Oktober
Auf grossen Wunsch hin wer-
den wir den Kurs nochmals 
durchführen. Engel, Platten 

und ganz vieles mehr können unter fachkundiger An-
leitung von Vreni Amstutz hergestellt werden.
Wann: 11. und 13. Oktober, 15–17 Uhr 
Alle Kurse können einzeln besucht werden. 
Kosten: Fr. 20.– pro Kurs exkl. Material
Achtung Teilnehmerzahl auf 6 Personen beschränkt. 
«Dr Ender isch dr Gschwinder». Anmeldungen nimmt 
ab sofort Gabi Buri, Tel. 079 306 37 19 entgegen.

Filzkunst «Blüten»
In diesem Kurs lernen Sie die 
Kunst des Blüten Filzens ken-
nen. Denise Friedli zeigt Ihnen 
verschieden Techniken, wo-
raus Sie dann dekorative Blü-
ten kreieren, welche dann zum 
Beispiel als Broschen, Girlan-
den, Lichterketten, etc. weiter-

verwenden können. Wir arbeiten mit «seidig zartem 
Material» und filzen in der Nassfilztechnik. Einem far-
bigen, blütenreichen Abend steht nichts im Weg.
Donnerstag, 3. November, 18–21 Uhr im Pavillon.
Kosten pro Teilnehmerin: Fr. 50.– plus Fr. 30.– Mate-
rial. Barzahlung vor Ort. Anmeldung: Monika Häuptli, 
praesidium@frauenverein-heimberg.ch oder Natel 079 
468 89 31.

Adventskalender-Tausch
Dienstag 29. November, 17 Uhr, im Pavillon
Haben Sie auch Interesse an einem Adventskalender-
Tausch? Wie funktioniert unser Tausch: Sie packen 
24 gleiche Geschenke (selber genäht, gebacken, ge-
strickt, gewerkelt, gekauft) ein und bringen sie am 
Tauschtreff mit. Den Wert pro Päckli bestimmen Sie 
selbst, soll aber der beschenkten Frau Freude bereiten.
Nach dem Treffen nehmen Sie einen kompletten Ad-
venstkalender mit 24 verschiedenen Geschenkli mit 
nach Hause.
Weitere Infos, Anmeldung sowie Ihre Päckli-Nummer 
erhalten Sie: Esther Heiniger, estherheiniger@gmx.ch 
oder 033 437 94 81. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldefrist ist bis zum 10. November.

Brockenstube
Brocken- und Kaffestube
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 1. Oktober, von 9 bis 16 Uhr;
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr;
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr.
Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen. 
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Lismigruppe
Unsere Lismi-Gruppe war wieder sehr, sehr fleissig, 
und es konnten wieder viele schöne Sachen (Socken, 
Mützen, Schals, Handschuhe und Decken) an die Or-
ganisation «Chauti Füess» übergeben werden. «Liebi 
fliissige Froue, es riese grosses Dankeschön a Öich!»

Bunte Handarbeit gegen die Kälte in der Welt.

Möchten auch Sie unsere Lismi Gruppe unterstüzten? 
Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. Donnerstagnach-
mittag von 13 bis 17 Uhr in unserem Pavillon.
Ab dem 3. November bis 1. März 2023 treffen sich die 
Frauen jeden Donnerstagnachmittag.
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033 222 75 75 · thomasrubin.ch · Burgstrasse 14 · 3600 Thun

Bestatter mit  
eidg. Fachausweis

Sonja Binoth & Thomas Rubin

	 Als Ihr Carrosserie- und Lackierfachbetrieb stehen 
	 wir für unsere professionelle Arbeit

	 Reparaturen aller Marken	

	 Clever ausbeulen ohne lackieren

	 Aufbereitung und Werterhaltung

	 Scheibenservice

	 Fahrzeugbergung

Dornhaldestrasse 87 · 3627 Heimberg
Telefon 033 437 09 80 · Fax 033 437 09 33

info@carrosserie-beutler.ch · www.carrosserie-beutler.ch
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei unseren beiden Leiterinnen Edith 
Maurer, Telefon 079 521 87 35 und Margrit Gattringer, 
Telefon 033 437 72 83.

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Unser Pavillon kann gemietet werden!
Der Pavillon ist geeignet (bis max. 40 Personen) für: 
Familienfeste, Vereinsanlässe, Sitzungen, Versamm-
lungen, etc.
Er verfügt über eine vollständige eingerichtete Küche 
mit Geschirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, 
WC, Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Ge-
bäude. Die Miete beträgt im Sommer Fr. 100.– und im 
Winter Fr. 120.– (inkl. Heizung).
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends), Tel. 033 437 96 87. Fotos finden Sie auf un-
serer Homepage: www.frauenverein-heimberg.ch.

Kulturverein kvh
Pro Memoria Nils Althaus
Nils Althaus ist Satiriker, Schauspieler, Liedermacher 
und gelernter diplomierter Biochemiker. Seit 2007 ist 
Nils Althaus auf Bühnen und Leinwänden zuhause – 
und bei uns zu Gast:
Freitag, 21. Oktober, 20 Uhr, Aula (Schulstrasse 14)
Eintritt Erwachsene: Fr 35.–, Mitglieder KVH und Ju-
gendliche Fr. 30.–

Vorverkauf
Online (seit 5.9.) unter www.kulturverein-heimberg.ch 
oder bei der Vorverkaufsstelle AEK Bank 1826, Bern-
strasse 306, Heimberg. 

Abendkasse
ab 19.15 Uhr geöffnet.

Jugendblasband
Auftritte der Jugendblasband «am Kreisel»
Wie jedes Jahr fand auch in diesem Jahr das beliebte 
Kali-Grillfest bzw. Quartierfest im Kaliforni am 3. Sams-
tag im August statt. Durch den Tag hindurch sah es aus, 
als würde das Wetter für den Abend nicht halten. Doch 
zum Glück öffnete sich der Himmel gegen Abend. Um 
18 Uhr strömten die Besucher ein. Dann wurde kräf-
tig gegrillt sowie angestossen. Während dem Essen 
legte die Jugendblasband «Am Kreisel» einen frischen 
Auftritt hin. Danach wurden die Bandmitglieder vom 
Verein Kali-Leist zum Essen eingeladen. Das Kuchen-
buffet mit den mitgebrachten Köstlichkeiten erfreute 
Jung und Alt.
Insgesamt erlebten wir einen wunderschönen Abend 
mit vielen positiven Gesprächen in guter Gemeinschaft 
bis teilweise tief in die Nacht hinein. Für die Band war 

es dabei wertvoll, den Quartierspirit vom Kali zu spü-
ren. Ganz herzlichen Dank an alle Helferinnen und Hel-
fer, die zum Gelingen von diesem Anlass beigetragen 
haben.

Gleich am Sonntag darauf beteiligte sich die Band am 
Gottesdienst unter freiem Himmel im Hof der Kirche. 
Die Kirchgemeinde und die Christliche Gemeinde ge-
stalteten diesen Gottesdienst gemeinsam.

Die Musik der Band trug zur guten Stimmung bei.

Die Tournee führte die Band weiter auf den Kirchen­
platz.

Weiter waren wir am Filmopenair dabei. Dies ist immer 
wieder ein gelungener Anlass für und mit der Jugend. 
Doch dieses Jahr waren wohl wegen dem kälteren 
Wetter plus vielen anderen Events der Region weni-
ger Besucherinnen und Besucher anwesend als sonst. 

Als Vorband am Filmopenair des Jugendrates.
 



26

Beste Serviceleistungen

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
	 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf



27

Am 17. September durfte die Jugendblasband am 
«Foodsave-Bankett» in Münsingen aufspielen. Frei-
willige und Profiköche servierten da köstliche Apé-
rohäppchen aus geretteten Lebensmitteln und ein 
überraschendes Menu aus Zutaten, die sonst wegge-
worfen würden. Das gemeinsame Essen fand in der 
Schlossallee in Münsingen statt. Die Band spielte hier 
vor zahlreichem Publikum.
 

Schützen Steffisburg-Heimberg
Oberländischen Schützenfest – Ende Feuer!
Am Sonntag,11. September sind auf den 11 Schiess-
plätzen in der Region Thun die letzten Schüsse am 
Oberländischen Schützenfest 2022 (OSF22) gefallen.
Für den grossen Schiessanlass in der Region Thun mit 
den 12 Feststandorten (11 dezentrale Schiessplätze 
und 1 Festzentrum) haben sich die intensiven Vorbe-
reitungen der vergangenen fünf Jahre auf allen Stufen 
gelohnt: das Organisationskomitee freut sich über eine 
erfolgreiche Durchführung und wird mit hoher Motiva-
tion die wichtigen Abschlussarbeiten vollziehen.
Platz- und Standchefs sorgten mit ihren motivierten 
Helferinnen und Helfern für einen freundlichen Emp-
fang und den reibungslosen und sicheren Ablauf des 
Wettkampfes; glücklicherweise waren keine Unfälle 
zu verzeichnen. Die Werbeflächen boten überall ein 
farbenfrohes Bild.
6877 Schützinnen und Schützen massen sich im fried-
lichen Wettkampf und viele freuten sich über die Aus-
zeichnungen; ihre Rückmeldungen zum Schützenfest 
waren grossmehrheitlich positiv und anerkennend. 
Das OK bedankt sich an dieser Stelle bei allen Freiwilli-
gen für ihre Mitarbeit und auch bei den Anwohnern für 
die Toleranz gegenüber der erhöhten Lärmbelastung 
herzlich. 
Das Absenden mit der Übergabe der Preise an die 
erfolgreichsten Schützinnen und Schützen findet am 
Samstag, 19. November im Festzentrum Thun statt. 
Zusätzliche Informationen und alle Resultate sind auf 
www.osf22.ch ersichtlich.

Elternverein 
VaKi-Kochen
Gemeinsamer Spass beim Kochen und Essen für Vater 
und Kind! Eingeladen sind Schulkinder von der 1. bis 
zur 6. Klasse  mit ihrem Vater/Götti/Onkel/Grossvater, 
etc. Schenken Sie Ihrem Kind einen gemeinsamen 
Vormittag/Nachmittag!
Wann: Sa, 12. November, 9–13 Uhr oder Sa, 12. Novem-
ber, 14–18 Uhr, in der Schulküche Untere Au.
Der Tag wird von einer Fachperson gestaltet. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Für weitere Informationen und Preise, e-Mail an: 
catherine.roesti@elternverein-heimberg.ch

Krabbelgruppe
Ein neues Angebot für die Kleinsten
Ab Ende Oktober bietet der Elternverein mit der «Krab-
belgruppe» ein neues Angebot für die Jüngsten an. 
Das Angebot richtet sich an alle Kinder im Alter von 0-4 
Jahren und ihre Begleitpersonen. In der Krabbelgrup-
pe ist Spielen, Rumtoben und neue Kontakte Knüpfen 
angesagt. Auch für ein gemeinsames Znüni ist gesorgt. 
Das Angebot findet an folgenden Tagen statt:
26. Oktober/9. November/23. November/7. Dezember.
Jeweils von 9.30 bis 11 Uhr. Der Unkostenbeitrag pro 
Familie und pro Teilnahme liegt bei Fr. 5.–. Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmenden, der Elternverein 
lehnt jegliche Haftung ab. Die Krabbelgruppe trifft 
sich in den Räumlichkeiten der Spielgruppe Spatzen-
näscht an der Dornhaldestrasse 3. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Das Leiterinnenteam mit Catherine Rösti 
und Silvia Abplanalp freut sich auf lustige, spannende 
und unterhaltsame Treffen. Bei Fragen steht Catherine 
Rösti zur Verfügung: catherine.roesti@elternverein-
heimberg.ch. 

Weitere Informationen zum Elternverein und zu un-
seren weiteren Anlässen und Angeboten finden Sie 
auf der Website www.elternverein-heimberg.ch oder 
folgen Sie uns auf Facebook und Instagram.

Eishockeyclub
Team-Event des EHC
Die Tour sollte eigentlich am Morgen früh mit der Bea-
tenberg Bahn beginnen und nach einer kleinen Wan-
derung im Justistal in der Sennhütte bei «Lila Jaberg» 
enden. Da aber nach dem Traumsommer genau an 
diesem Tag starker Regen angesagt war, entschieden 
wir uns die Tour zu verkürzen und mit den Autos nach 
Sigriswil bis zum Grönparkplatz zu fahren. Die Mann-
schaft hatte keine Ahnung, wohin uns der eingeschla-
gene Weg führten würde. Bei den berühmten vier Chä-
sespeichern, wo jedes Jahr der Chästeilet stattfindet, 
gab es einen Apéro. 

Mittagspause mit Sonne und einem durstlöschenden 
Bier.
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R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

Die Stimmung war trotz Regen sehr gut und alle waren 
gespannt, wie es weiter gehen würde. Beim grossen 
Mittelberg angekommen hörte sogar der Regen auf, 
und die Sonne zeigte sich. In der Sennhütte servierte 
uns «Lila» vorzügliche Fleisch- und Käse-Platten à 
Discrétion. Frisch gestärkt konnten wir bei bestem 
Wetter den Rückweg antreten und auf einen gelun-
genen Team-Event zurückblicken.	
	
Der EHC vor der 4.-Liga-Saison 22/23
Am 29. August startete der EHC mit dem Eistraining in 
Thun. Die Freude und das Tempo waren von der ersten 
Sekunde an sehr hoch. Die neuen Spieler, Kevin Liech-
ti, Kevin Zaugg und Yannik Chenaux wurden sofort ins 
Team integriert. Leider kämpft unsere Mannschaft be-
reits mit der Verletzungshexe, und dies nicht, weil sich 
Spieler beim Eishockey verletzten, sondern wegen Un-
fällen im privaten Bereich.
Mit viel Vorfreude stieg unser Team ins erste Testspiel 
gegen Koppigen. Im ersten Drittel gerieten wir mächtig 
unter Druck, und mit dem 1:0 Rückstand nach dem 1. 
Drittel waren wir gut bedient. Ab dem zweiten Drittel 
steigerte sich unsere Mannschaft, und es begann ein 
ganz anderes Spiel. Im letzten Drittel führte Heimberg 
dank grossem Einsatz und guter Chancenauswertung 
plötzlich 1:4. Schlussendlich siegten die Heimberger 
verdient mit 2:4.
Der Grundstein für eine erfolgreiche Saison ist ge-
legt, arbeiten wir weiter daran! Nun wird sich unsere 
Mannschaft zusammen mit dem bewährten Trainerge-

spann «Yves und Stefu» im Trainingslager in Champéry 
den Feinschliff erarbeiten.
Dann kann es am 16. Oktober auch in der 4. Liga mit der 
«schönsten Sportart» losgehen. Unsere Mannschaft 
besteht aus einem guten Gemisch von hungrigen, jun-
gen Spielern und Spielern mit viel Erfahrung. 
Wir sind überzeugt, dass unser Team mit dem nötigen 
Glück Berge versetzen kann.

Spielplan Meisterschaft 4. Liga, Saison 22/23
–	 So, 16.10., 17.15 Uhr (KEB Grindelwald):
	 SC Jungfrau-Lauterbr. – EHC Heimberg
–	 Sa, 22.10., 20 Uhr (KEB Thun): 
	 HC Lerchenfeld – EHC Heimberg	
–	 Mi, 26.10., 20.30 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – SV Röthenbach	
–	 So, 30.10., 20.15	Uhr (KEB Sagibach Wichtrach): 
	 EHC Höfen – EHC Heimberg  
–	 Sa, 5.11., 17 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – SC Bönigen	
–	 Sa, 12.11., 20.30	Uhr (KEB Gstaad): 
	 EHC Gstaad – EHC Heimberg	
–	 Di, 22.11., 20.30 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – EHC Oberlangenegg III	
–	 Sa, 26.11., 16.15 Uhr (KEB Kandersteg): 
	 EHC Uttigen – EHC Heimberg
–	 So, 4.12., 17 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – SC Jungfrau-Lauterbrunnen
–	 So, 11.12., 17 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – HC Lerchenfeld	
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–	 Sa, 17.12., 17 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 SV Röthenbach – EHC Heimberg	
–	 Mi, 21.12., 20.30 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – EHC Höfen	  
–	 Sa, 7.1.23, 20.15 Uhr (KEB Matten): 
	 SC Bönigen – EHC Heimberg	
–	 Mi, 11.1.23, 20.30 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – HC Gstaad
–	 So, 22.1.23, 17 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Oberlangenegg III – EHC Heimberg
–	 Sa, 28.1.23, 17 Uhr (Hot Shot Arena): 
	 EHC Heimberg – EHC Uttigen

Infos EHC: www.ehc-heimberg.ch
Neu findest du Infos über den EHC auch auf Instagram 
und Facebook.
Resultate/Liveticker: www.regioleage.swiss-hockey.ch
Es würde uns sehr freuen, wenn du unsere Spiele in 
der Hot Shot Arena besuchen würdest. Wir bitten alle 
Matchbesucher bei der Schiessanlage «Wolfrichti» zu 
parkieren. Der Zugang zur Hot Shot Arena ist signa-
lisiert. Bitte das Schutzkonzept der Hot Shot Arena 
beachten.

«Welcome Back Party»
Nach 33 Jahren Präsident durfte ich zusammen mit 
meiner Frau drei Wochen Wohnmobil-Abenteuer erle-
ben. Unsere Reise führte uns nach Nord-Deutschland 
an die Nordsee und dann an die Ostsee. Mit vielen 
wunderschönen Erlebnissen im Rucksack kehrten wir 
am 9. September zurück in die Schweiz.
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich beim EHC 
und den unbekannten Sponsoren für die «drei Wochen 
Wohnmobil-Ferien». Es war ein grossartiges Erlebnis, 
so unabhängig unterwegs zu sein.

Und dann kam der Samstag, 17. September, ein ganz 
normaler Samstag eben. Bis mir meine Frau sagte, sie 
lade mich ein, ich müsse um 15 Uhr frisch geduscht 
parat sein. Ich ahnte nichts, auch als ich ins Auto ein-
stieg und meine Frau losfuhr nicht. Die Fahrt bis zum 
Klublokal des FC Oberdiessbach war nur kurz. Jetzt 
war klar, jemand hatte irgendetwas organisiert.
Die Überraschung war perfekt, ich wurde von Heim-
berger Legenden, Senioren, aktuellen Spielern, Freun-
den und Vorstandsmitgliedern zur «Welcome Back 
Party» empfangen. 
Zu meiner grossen Freude war auch meine Familie mit 
Grosskindern anwesend. Der Anlass war ein wunder-
schöner Abschluss zu 33 Jahren Präsident und 3 Wo-
chen Wohnmobil-Ferien. Herzlichen Dank, die Überra-
schung ist euch gelungen! Ich freue mich sehr an der 
super Arbeit, die der aktuelle Vorstand zusammen mit 
den Trainern und der Mannschaft leistet. Ich wünsche 
der ganzen EHC-Familie eine schöne und erfolgreiche 
Saison.	 Euer Ehrenpräsident Rudi

Das Team der Saison 2022/23:
Hinten v.l.n.r: Daniel Aeschbacher, Patrick Zbinden, Patrick Bürki, Dominik Zbinden, Cedric Bucher, 
Thomas Allemann, Patrice Zbinden, Kevin Liechti, Kevin Zaugg. 
Mitte v.l.n.r.: Stefan Zysset (Assistent-Trainer), Simon Feller (Spieler/Präsident), Simon Eggimann, 
Janick Chenaux, Yves Hofmann (Trainer) Michael Aeschbacher, Heinz Bacher, Sascha Meister, Pascal Meier, 
Fabienne Hofmann (Betreuerin). 
Vorne v.l.n.r.: Jeannine Bürki, Sandro Jenni.

Hauptperson Rudi mitten in der Gästeschar.



30

GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung	 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch-	und	Tiefbau,	Baubewilligungen,	Strassenbeleuchtung,	Kehrichtabfuhr,	
Wasserversorgung,	Abwasserentsorgung,	Liegenschaftsverwaltung,	
Aula-Reservationen,	Gebäudeversicherung
Bauverwalter:	Jürg	Aegerter	(juerg.aegerter@heimberg.ch)	 033	439	20	43

Werkhof 	 033	438	79	11
Bahnhofstrasse	3,	3627	Heimberg	 Fax	033	438	79	12
Leiter:	Urs	Blaser	(werkhofheimberg@bluewin.ch)	 079	467	98	85

Sozialdienste	 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe	und	-beratung,	Kindes-	und	Erwachsenenschutz,
Kinder-	und	Jugendarbeit,	Schulsozialarbeit	
Leiter:	Martin	Koch	(martin.koch@heimberg.ch)	 033	439	20	05

Jugendarbeiter	 033	437	67	33
Pierre	Metzker,	Schulstrasse	14	(jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag,	16.00	–	18.30	Uhr	/	Donnerstag,	10.00	–	12.00	Uhr

Schulsozialarbeiter	 033	439	20	07
Hans	Rudolf	Kaufmann,	Schulstrasse	14	(schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef 	 031	634	92	11
am.bsm@pom.be.ch
Amt	für	Bevölkerungsschutz,	Sport	und	Militär	des	Kantons	Bern	(BSM)
Abteilung	Militär,	Papiermühlestrasse	17v,	Postfach,	3000	Bern	22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg	
Zivilschutzstelle,	Höchhusweg	5,	3612	Steffisburg	(zivilschutz@steffisburg.ch)	 033	439	44	60
Zivilschutz-Kommandant:	Guido	Sohm	(guido.sohm@steffisburg.ch)	 033	439	44	62
									

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch
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•	Der ideale Werbeträger für gezielte Reklame im aufstrebenden Gebiet Heimberg und 
	 Teil Steffisburg-Station
•	Der Dorfbote erscheint jeden Monat gratis in 3’900 Haushaltungen
•	Endformat 170 x 240 mm, Papier weiss, Offsetdruck
•	Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats

I N S E R T I O N S TA R I F E ,  5 3 .  J A H R G A N G  2 0 2 2

Redaktion und Inserateannahme:
HEIMBERGER DORFBOTE, Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, 3627 Heimberg
Telefon 033 438 27 35, b.straubhaar@bluewin.ch

Kosten für s/w-Inserate
1/1-Seite		  1/2-Seite		
12 x 225.–	 = Fr. 2700.–	 12 x 125.–	 = Fr. 1500.–	
  6 x 240.–	 = Fr. 1440.–	   6 x 137.–	 = Fr.   822.–
  1 x 310.–	 = Fr.   310.–	   1 x 170.–	 = Fr.   170.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x   75.–	 = Fr.   900.–	 12 x 57.–	 = Fr.   684.–
  6 x   83.–	 = Fr.   498.–	   6 x 62.–	 = Fr.   372.–
  1 x 103.–	 = Fr.   103.–	   1 x 68.–	 = Fr.     68.–

Kosten für Inserate 4-farbig Skala
1/1-Seite		  1/2-Seite	 	
12 x 325.–	 = Fr. 3900.–	 12 x 185.–	 = Fr. 2220.–	
  6 x 340.–	 = Fr. 2040.–	   6 x 197.–	 = Fr. 1182.–
  1 x 410.–	 = Fr.   410.–	   1 x 230.–	 = Fr.   230.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x 115.–	 = Fr. 1380.–	 12 x 82.–	 = Fr.   984.–
  6 x 123.–	 = Fr.   738.–	   6 x 87.–	 = Fr.   522.–
  1 x 143.–	 = Fr.   143.–	   1 x 93.–	 = Fr.     93.–

Formate
1/1-Seite	 148 x 217 mm

1/2-Seite quer	 148 x 107 mm
1/2-Seite hoch	   72 x 217 mm

¼-Seite quer	 148 x   52 mm
¼-Seite hoch	 72 x 107 mm

1/8-Seite quer	 148 x   25 mm
1/8-Seite hoch	   72 x   52 mm

Heimberger
DORFBOTE

Faire Preise!
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Veranstaltungskalender der Heimberger Vereine
Oktober

  1.	 Frauenverein	 Brocki-Ganztag	 Pavillon Brockenstube
11.+13.	 Frauenverein	 Kurs Glasfusing	 Tschingel
16.	 Eishockeyclub	 Start in die Meisterschaft	 Grindelwald
21.	 Kulturverein kvh	 Nils Althaus	 Aula
26.	 Elternverein	 Beginn Krabbelgruppe	 Spielgruppe Spatzenäscht
27.	 Samariterverein	 BLS-AED-SRC Reanimationskurs	 Schulhaus Obere Au
29.+30.	 Trachtengruppe	 Unterhaltungsabende 	 Aula
 
Angaben für zusätzliche Veröffentlichungen (ausserhalb offizieller Liste) bitte bis zum 10. des Vormonates  
an Koordination Jugend und Vereine, Hansueli Haldimann, Pappelweg 15, 3613 Steffisburg, Tel. 033 437 58 82, 
hansueli.haldimann@swissonline.ch.

Der Umwelt zuliebe

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 20. Oktober 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen wer-
den nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 6. Oktober 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen 
werden nicht abgeführt!

Altmetall
Donnerstag, 27. Oktober
 Altmetall ist von Fremdstoffen (Gummi, Kunststoff etc.) 
zu befreien. Keine Stahlblechdosen, keine Elektro- und 
Elektronikgeräte, keine Haushaltsgeräte, keine Öfen, 
kein Altmetall aus Industrie und Gewerbebetrieben.

Grünabfuhr 
Jeden Mittwoch
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-

sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Häckseln
Dienstag, 18. bis Mittwoch, 19. Oktober
Anmeldung telefonisch bei der Bauverwaltung (033 
439 20 40) bis spätestens Freitag, 14. Oktober, 16 Uhr. 
Das Häckselgut muss an einem für die Maschinen gut 
zugänglichen Ort platziert werden. Häckselgut kann 
unter Sträuchern, in Rabatten etc. verwendet werden. 
Auf Wunsch kann es mitgegeben werden. Der Häck-
seldienst ist gebührenpflichtig.

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

Richtiges Entsorgen – uns und der Umwelt zuliebe


